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Auswertung der Fragebögen  

Vorschläge zur Nutzung (Anzahl der Zustimmung in Klammer) 

 

Frage 1.1.:  Wie beurteilen Sie die dargelegten Überlegungen zur 

weiteren Entwicklung der bisherigen Kasernenflächen in Schwetzingen? 

-> 31 Personen beurteilten die Veranstaltung als gut oder zeigten sich 

neutral. 

-> 2 Personen beurteilten die Veranstaltung als weniger gut, weil…. 

♦ Einseitige Option Wohnbebauung ( Kilbourne) (1) 

♦ Überhastet, da letzte Fläche für Generationen (1) 

 

Frage 1.3. Haben Sie noch konkrete Fragen, Vorschläge oder Anliegen, 
die in der Veranstaltung nicht berücksichtigt wurden? 
 

♦ Freizeit- und Sporteinrichtung (Paintball,Bikepark,Skateboard-

Anlage) (2) 

♦ Mischgebiet Kilbourne / Tompkins gemeinsam entwickeln (1) 

♦ Modellcharakter Nachhaltigkeit und Energie voranbringen (1) 

♦ Verlegung der Fa. Pfaudler in die Tompkins Barracks, Nutzung der 

Freifläche in der Innenstadt als Wohnfläche (1) 

♦ Bahnunterführung im Hirschacker als erste Baumaßnahme (2) 

♦ Anbindung Friedrichsfeld per Radweg ? (1) 

♦ Anbindungen für Fußgänger nach Hirschacker geplant? (1) 

♦ Verbesserung der Internetversorgung vom Hirschacker? (1) 

♦ Planung nicht(!) in Richtung Freizeit, Sport und Kultur, da bereits 

beim DB Ausbesserungswerk der Fall (1) 

♦ Widerspruch: Kostengünstig Wohnen vs. Ökologisches 

Modellprojekt � besondere Technik = besonderer Preis ! (1) 

♦ Warum günstig abgeben? Soll der Stadt finanziell etwas bringen. 

Erhöhte Grundsteuer als Projektsubvention? (1) 
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♦ Naturschutz Dossenwald sollte wie bisher freizeitmäßig nutzbar 

sein (1) 

♦ Anbindung Hirschacker an Kilbourne Kaserne (1) 

♦ Können vorhandene Gebäude (Tompkins-Barracks) gekauft oder 

gemietet werden? (1) 

♦ Umfunktionierung der Gebäude in ein Studentenwohnheim (1) 

♦ Ist das  Gelände mit Chemikalien kontaminiert? Wenn ja wird es 

gereinigt? (1) 

♦ Dorf für Demenzkranke (1)  

♦ Öffentlicher Freizeitpark mit Spielplatz, Picknick- und Grillplätzen, 

der Baumbestand im vorderen Bereich sei dafür gut geeignet (1) 

♦ Soziale Projekte die pädagogische Arbeit mit Tieren und Menschen 

vorsehen � pädagogischer Hof als Pilotprojekt (1) 

♦ Outlet-Center, vielleicht auch ein Outlet Geschäft für Declathon � 

Schaffung neuer Arbeitsplätze(1) 

♦ Fläche für Tierschutzverein, Tierheim, NABU (1) 

♦ Minidorf mit Wohnungen für Ältere, junge Familien mit Kindern, 

Singles und Behinderte mit Gemeinschaftshaus für Treffen und 

Feiern o.ä. (Tompkins) 

Sport, Bibliothek, kleiner Campus für Wissenschaft (Kilbourne) (1) 

♦ Anderes Thema: Kaufland-Kreisel öffnen (1) 
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Frage 2.0.  Wie soll Ihrer Meinung nach die Einbindung der Bürger in 

den weiteren Planungsprozess gestaltet sein? 

♦ Weitere (regelmäßige) Informationsveranstaltungen (1) 

♦ Ggf. Bürgerbeteiligung / Abstimmung von möglichen Modellen (1) 

♦ „Prozessvorstellungsrunden“ (1) 

♦ Mit der BiMa alle Optionen die möglich/gewünscht sind abklären 

(1) 

♦ Fertige „Szenarien“ zur Abstimmung stellen (1) 

♦ Benachrichtigung von Interessenten per Mail (1) 

♦ Zeitleiste zu dem Projekt auf der Homepage (1) 

♦ Fachgremium aus der Bürgerschaft (1) 

♦ Kontakt zu Interessenten (1)  

♦ Bürge sollten zustimmen müssen, voranging Bürger aus dem 

Hirschacker (1) 

♦ Meinungsumfragen (2) 

♦ Vorstellung konkreter Lösungen unter Betrachtung der Auswirkung 

auf Verkehr, Schulen, Infrastruktur, Nachhaltigkeit und Kosten / 

Nutzen des Projekts (1) 

♦ Impulsreferate zum Thema (Was ist rechtlich möglich? Bsp. 

anderer Konversionen) (1) 

♦ Moderierte Workshops zum Thema städtebauliche 

Weiterentwicklung des Kasernengeländes der ehem. Tompkins 

Barracks (1)  

♦ Eingehende Vorschläge ernst nehmen (1) 

♦ Offenlegung von Abweichungen vom Plan und Abstimmung von 

Alternativen (1) 

♦ Weiterhin aktives Mitbestimmungsrecht (1) 

♦ Auf Meinung der Bürger eingehen und bei Planung berücksichtigen 

(1) 


